
Zeltlager 2021 
Nachdem im vergangenen Jahr das Landesgruppenjugendzeltlager nicht stattfinden konnte und man 
auf die sozialen Medien ausweichen musste, war das diesjährige Wiedersehen beim Zeltlager umso 
schöner. 
 

Trotz der einjährigen Pause fanden sich 17 Jugendliche 
auf dem großzügigen Gelände der Ortsgruppe Bühl-
Eisental, ein um vom 14. -22.08.2021 eine Woche lang 
gemeinsam mit ihren Hunden zu trainieren und einfach 
Spaß zu haben. Sehr erfreulich war, dass zu den 
„üblichen Verdächtigen“ auch einige neue Gesichter 
dazu gestoßen sind. 
 
Auf dem Programm standen neben dem 

Training mit den Hunden in Fährte, Unterordnung, Schutzdienst und Agility wie immer eine 
Lagerolympiade, ein Ausflug zum örtlichen Bogenschießverein sowie ein Lagerfeuer mit 
Stockbrot. 
 
Da das Interesser der Jugendlichen an der Helfertätigkeit sehr groß war, wurde auch ein 
„Nachwuchs-Helfertraining“ durchgeführt, für welches sowohl die Jugendlichen als auch 
die Betreuer und die Lehrhelfer ihre Hunde zur Verfügung stellten. 
 
Aufgrund der Corona-Pandemie und des im vergangenen Jahr ausgefallenen Zeltlagers war 
wurde die Altersgrenze in diesem Jahr auf 22 Jahre erhöht so hatten langjährige 
Teilnehmer die Chance das letzte Zeltlagerjahr zu genießen und wurden entsprechend 
verabschiedet. 
 
Zum Abschluss des Zeltlagers fand auch wieder eine Prüfung statt. Leistungsrichter war 
Jochen Seufert der viele Jahre selbst als Jugendlicher und Betreuer zum harten Kern des 
Zeltlagergers gehörte. 
 
Der Prüfung haben sich vier Teilnehmen gestellt: 
 

 Selina Fricker mit Roxy vom Hause Werner, IGP 3, 272 SG 

 Jana Kehrer mit Angel vom Walldorfer Eck, IGP 1, DIS 

 Samuel Santorineos mit Hannelore von der Geißenwand, BH, bestanden 

 Leony Jülch mit Lia, BH, bestanden 

 
Wie immer wurden vor der Abreise auch die Gewinner der Lagerolympiade geehrte. Die Sieger waren 
 

1. Leon Handloser  und   Jessica Binder 

2. Samuel Santorineos  und   Thore Schrader 

3. Loris Schmidt   und   Leoni Kirrwald 

4. Maximillian Schmitt  und   Leony Jülch 

5. Jens Meyer   und   Lucia Nötzel 

Die stets heiß begehrte „Goldene Scheißeschippe“ konnte sich in diesem Jahr Loris 

Schmidt sichern. 



 

Bedanken dürfen wir uns insbesondere bei: 

 den Betreuern Dennis Breunig, Melanie Gerstner, Sven Fabrig, Manuela 
Schmitt und Vanessa Weber 

 den Jugendlichen für ihre Mitarbeit zum Gelingen des Zeltlagers  

 den Sponsoren, namentlich der Firma MeraDog für die Futterspende, den 
Firmen Fressnapf Sinzheim sowie der Volksbank und der Sparkasse Kraichgau 
für die großzügigen Spenden der Sachpreise 

 den zahlreichen Spendern 

 der Ortsgruppe Bühl-Eisental für die Überlassung des Geländes, welches sich 
hervorragend für das Zeltlager eignete, sowie die Unterstützung vor und 
während der Veranstaltung 

 


